
313 u. 314._
Paria J
Laus Damibachta*

im, Leberberg “
Schwarzer B<Xy

len TDambachtal 1 1

;nsion llu/mbol 'J
Schwarzer Bock

u M.
Költaischer B°

Hotel Eegiof
Schwarzer Bock

lienrat Prof-
Pension ViokE
' -Langfuhr
Pension Violett?
. Fr -, San Bei»?

Kapellenstr . j
Gr . Winnigsto«
Goldenes Kre°*

iValtes ,
Viktoria -Hot^

Mülle rst*- 1»
Kaiserb»*

MüTlerstr - 10 11
Ibourne

Nerobergs tr. 12
•ttbiml ~ B<
, Fürstenb 0’
rst , Haag
rier JahreszeB e

Römcrb̂ “
Evang . Hoäpf
Westerland -Sy1,

Pariser W
icken . -ä

Fürstenb"
rsdorf
Dr . LuboWst

Palast -Ho tet
Bingen -

r Kingkirebe
i. R.. AadfMüllerstr-

rmstadt Ü°“j
Palast -HF),

n , Gold . Ki* 05
:fiurt a . M.

Weisses B-̂
Quirl»111

n-rt a, M. >.
Sclxwarzer Bo**-
it Dr .,

Hotel J -dl"
. m. Fr .. 2yTaunusstr.

Fr ., Haan
Neuer A“1

hsb°fichspost -Reicl

■rffAjH
hen , Grüner ' ' eI>o
Amsterdam ,A

Burk-SA
urs, Schwarz . p

Moritzstr - ,y
Schulberg

l-ingen c)c
Schwarzer p ?

siar a V-

Cafe Ritter,Unter den Eidieni
Restauration * Eigene Konditorei » Autobus Nr . 3 u . 4

Wilhelmstr . 10 Wilhelmstr . 10

n
METROPOLE

Jeden Samstag u. Sonntag
umo

Wiesbadener kade » lall
Kur- und Fremdenliste

Erscheint täglich; Sonntags: Hauptlisie der anwesenden Fremden.
■ße zugspreis : für einen Monat 1,5 RM., für Selbstabholer, frei Haus 2.00 RM.
Einzelne Nummer mit der Kurhauptliste Rpfg . 15, mit der Tagesfremdenliste

und dem Kurhausprogramm Rpfg . 10.
ht Fällen höherer Gewalt , Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen
Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg . 20,
die 60 mm breite Reklamezeile Rpfg . 40 , die <34 mm breite Reklamezeile
Rpfg . 50 u. <30, Finanz -, Vergnügungs - u. auswärtige Anzeigen Rpfg . 25 , 60, 70 u.
RM. 1. —. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine

Gewähr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
Inseraten - Werbung : Otto Baumbach , Yorksir . 23 , Fernru 22277 .

- Schrift- und Geschäftsleitung: Fernsprecher Nummer 23690. —■— - > ■■

Nr. 316. Mittwoch , 12 . November 1930. 64 . Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
Bronislaw Hubermann

î hört zu den allergrössten Geigern, sein Name ist
j|l Frankreich , England , der Schweiz genau so,eka.nnt wie in Deutschland . Seine meisterhafte
Mhnik , seine Musikalität , haben ihn zu einem
Mger von Weltruf gestempelt . Überall erzielt er die
kiikbar grössten Erfolge. Seinem herrlichen Spiel
jĵ uhören bedeutet einen, vollendeten Kunstgenuss.
^ wird hier im 3. Zykluskonzert das Violinkonzert
Mur von Mozart, sowie „Dichtung“ für Violine und
^ehester von A. Chausson zum Vortrage bringen.
l'i’ch Generalmusikdirektor Schuricht gelangen

?>' Aufführung J . Haydn : Symphonie Nr. 10;
i■*• Debussy: 3 Nocturnes (zum ersten Male in Wies-
Men); M. Ravel : „Bolero“ (zum ersten Male).

Theater u . Kunst in Wiesbaden.
Sonaten-Abend im Kurhaus.

Das abendliche Abonnementskonzert am Montag'
hd im Rahmen eines „Klassischen Sonaten-Abends“

JÜt, zu dessen Ausführung AdaStroh -T u r a n a
Vavier) und Kammermusiker Willy  R e i c li
Doline) herangezogen waren, zwei Künstler , die als
iVfreter ihres Instrumentes sich besten Rufes er-
^Uen und schon oft Proben ihrer Kunst vor einer
fiteren Öffentlichkeit gegeben haben . Ada
jk ' oh - Tura  n a trat als Solistin mit dem Vortrag
e,r Sonate in A Nr. 15 von Mozart auf den Plan und
kielte das taufrische Werk mit perlender Geläufig-
M im Technischen, klangschöner Tongebung' in der
,Vitilene und im Ausdruck mit dem ganzen Tempe-
i.kent einer natürlich empfindenden, ursprünglichen
kPikantennatur . Herr Willy  R e i c h hatte sich

Bachs Chaconne für Violine allein eine ungleich
(Fortsetzung Seite 2.)
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Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Mittwoch?

Konzerte : Kurhaus 16 u . 20 Uhr.
(Programme umseitig ) .

Kasino : 19.30 Uhr Rose -Quartett im Verein der Künstler
und Kunstfreunde.

Theater : Grosses Haus : 19.30Uhr : „Barbier von Sevilla “ .
Kleines Haus : .20 Uhr : „ Ist das nicht nett von Colette “ ?
(Programme umseitig ) .

Ausstellungen : Gemäldegalerie , Neues Museum 11—13
und 15—17 Uhr , Sonntags 10— 13 Uhr , Galerie Banger
(Luisenstr .), Küpper (Taunusstr .), Schaefer (Moritz¬
strasse 54 ). — Altertumsmuseum . — Naturhistorisches
Museum,

Spiel : Im Kurhaus ab 17 Uhr , ab 21 Uhr.
Tennisplätze : Nerotal und Blumenwiese.
Golf : Platz am Chausseehaus.
Kinos : Film -Palast — Thäliatheäter — Ufa -Palast —

Walhalla.
Ausflüge : An den Rhein , Omnibuslinie 1 nach Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Omnibus¬
linie 1. Drahtseilbahn — Unter den Eichen Omnibus-
linie 3 . — Eiserne Hand (Eisenbahnstation ). — Burg¬
ruine Sonnenberg Omnibuslinie 2. — Schläferskopf
(Bahnstat . Chausseehaus ). — Jagdschloss Platte,
500 m hoch . — Autoausflüge der Kurverwaltung,
siehe Seite 2.

Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Abendkonzerte : Hotel Rose 19.30—22 30 Uhr täglich.
Tanz -Tee : Hotel Vier Jahreszeiten Mittwochs und Sams¬

tags ab 16 .30 Uhr . — Palast -Hotel Sonntag 16 .30 Uhr.
Palastkonditorei im Kochbrunnen 16 .30— 18.30 Uhr
täglich.

Abends wird getanzt : Cafe Wien 21 Uhr (Samstag und
Sonntag ). — Hotel Metropole 21 Uhr <Samstag , Sonntag ).
Winzerstube „ Zum Weinbauer “ (Kranzplatz ) täglich.
Nassauer Hof Samstag Hausball ab 21 .30 Uhr . —
Hotel Vier Jahreszeiten Montags 21 .30 Uhr.

Das Wetter : Fortdauer des trüben zu leichten Nieder¬
schlägen neigenden Wetters.

GeneralintendantTietjen
aus Berlin wohnt der Uraufführung* der Oper

„Vasantasena “ im Grossen Haus bei.

Vergessen Sie nicht mich zu besuchen!

■ Sie Finden Hei mir immer Neuheitenflr den prakt.Haus-u.KDchenMrf
Ich erwarte Sie bestimmt!

Krasse EHch ÄLpllSN HHnergasse

Ennings über Tonfilm und
Theater.

Ein Interview von Paul Dubro.

Wiederum steht Emil
Jannings im Mittelpunkt
künstlerischen Erlebnisses.
Er, dessen schauspiele¬
rische Meisteiieistung im
„Blauen Engel“ noch un¬
vergessen ist, zeigt sich
jetzt auch hier (im Ufa-
Palast ) in dem Tonfilm

. „Liebling der Götter “.
Lächelnd bemerkt er

beim Beginn des Inter¬
views: „Ich bin nunmehr
endgültig nach dem Salz-
kamme-rgut übergesiedelt.
Wie Sie vielleicht wissen,
habe ich mir in St. Wolf¬
gangssee eine kleine
Klitsche gekauft .“

(„Magen Sie, Herr Jannings , das Thema, das
Laicht heute am meisten interessiert , scheint ja
ijülm- und Theater zu sein. Sie-, der Sie vom

ter kommen und trotzdem den stummen Film
W von seinen Uranfängen an mitgemacht haben,

?h sicherlich Einiges über die- Zusammenhänge
Tonfilm und Theater erzählen können .“

„Vielleicht?! Aber eins muss ich vorausschickeri!
Aus Prinzip tue ich immer nur eins von beiden. Von
den Uranfängen des Films an habe ich den Film,
der von meinen damaligen Kollegen doch mehr als
melkende Kuh angesehen wurde, ernsthaft für den
wichtigsten , schauspielerischen Ausdruck unserer
Zeit gehalten . . . . Ich habe niemals gleichzeitig
Film und Theater gespielt . Ich behaupte , man kann
nur eins gut und aus Überzeugung tun . Hat man
abends im Theater zu spielen, so soll man hundert¬
prozentig auf der Bühne stehen, und dasselbe gilt
auch vom Filmen. Ich glaube nicht , dass ein Schau¬
spieler von ernstem, künstlerischem Streben täglich
filmen und abends Theater spielen kann.

Als ich vor eineinhalb Jahren aus Amerika zurück¬
kam, hatte ich,schon fünf Jahre lang nicht mehr
Theater gespielt* Während dieser dreijährigen
Tätigkeit in Amerika war es schon aus rein tech¬
nischen Gründen nicht möglich, und vorher kam ich
sowieso nicht dazu. Es sind, glaube ich, jetzt sechs
Jahre her — ich habe zuletzt im Theater in der
Königgrätzer Strasse im ,Tokayer ‘ gespielt, nebenbei
ein Stück Hans Müllers, der gemeinsam mit Robert
Liebmann den ,Liebling der Götter4 schrieb . Sie
können mir glauben, es war für mich als Sprech-
schauspieler ein harter Entschluss , der Bühne Ade
zu sagen. Es vereinbarte sich aber nicht mit meinen
schauspielerischen Prinzipien, beides- zu tun . Ich
habe es getan . Ich habe fünf Jahre nicht gespielt.
Als ich nun im vorigen Jahr aus Amerika zurück¬
kam, wurde mir von Erich Pommer die Hauptrolle
seines „Blauen Engel“ angeboten . Ich zögerte nicht.
Aber es versetzte mir doch irgendwo einen kleinen

Stich in meine Theaterbrust ! Hier stand zum ersten¬
mal wieder der Sprechschauspieler Jannings im
Kontakt mit seinem Publikum, wenn auch nicht in
direktem . Doch ich hatte meine Stummheit verloren.

Schon während der Aufnahmen zum ,Blauen
EngeP besuchte mich mein alter Freund , Dr. Bär,
vom Deutschen Volkstheater in Wien. ,Emil‘, sagte
er zu mir, ,erinnere Dich, wie ich vor fünfundzwanzig
Jahren unter Deiner Direktion in Wohin in Pommern
als jugendlicher Komiker meine Schauspielerlauftiahn
begonnen habe. Versprich mir, wenn Du jemals
wieder Theater spielst-, dass Du bei mir im Wiener
Volkstheater zum erstenmal unsere guten , alten
Bühnenbretter betrittst !‘

Ich habe es ihm versprochen — und gehalten . Ich
bin nach Wien gefahren . Das Wiener Publikum hat
mich buchstäblich fast umgebracht . Ich kann Ihnen
versichern , es war ein merkwürdiges Gefühl, als ich
zu-m erstenmal nach fünf Jahren wieder einem wirk¬
lichen Theaterpiiblikum gegenüberstand . Wir spielten
.Geschäft ist Geschäft1. Bei meinem ersten Auftritt
rauschte mir eine Welle der Begeisterung entgegen.
Sie verschlug mir fast, die Stimme. Ich begann,
sah nur noch die weissen Frackausschnitte und
merkte nach der ersten Szene mit Entsetzen , der
Kontakt zum Publikum fehlt ! Offenbar hatte jeder
von meiner Stimme auf Grund meiner vielen Gross¬
film-Rollen eine andere Vorstellung . Vielleicht auch
meine norddeutsche Art ? Das dauerte ; die erste
Hälfte des ersten Aktes an, bis ich plötzlich durch
ein paar nebensächlich hinges-prochene Worte spürte,

(Fortsetzung Seite 2.)
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Maßgebende Erzeugnisse

der Wäscheindustrie
des In- und Auslandes

Bedfhardf, Kaufmann
Leinen - Wäsche - Ausstattungen
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Kurhaus Wiesbaden

Mittwoch , den 12 . November 1930.
16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Konzertmeister  Otto Niesch
V ortragsfolge:

1. Ouvertüre zur Oper P. Reissiger

A. Lortzing

F . Masson

„Der Schiffbruch der Medusa“
2. Holzschuh tanz aus der Oper

„Zar und Zimmermann“
3. Kleine Suite Rokoko

für Streichorchester . . .
Sarabande — Menuett — Gavotte Tamborm

Andante — Rigaudon (Alla Rarneau)
4 Der Eremit , Improvisation . . 01. Schmalstich
5. Die Hydropathen , Walzer . Gung
6. Melodien aus der Oper ,

„Der König hats gesagt“ ■ ■ ■
7. Auf Bataillonsbefehl, Marsch . . F . Lehnhardt

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.
20 Uhr:

Abonnements -Konzort
des städtischenKurorchesters

Leitung : Musikdirektor H e r m a n n J r m e r
y ortragsf olge  :

L Spanischer Marsch . Th . H . DreyerR. Leuschner2. Lustspiel -Ouverture . . . .
3. Ballettmusik; aus der Oper ^ . .. , .

„Die lustigen Weiber“ . . . . O . -Nicolai
4. Valse brillante . L / - i’i!!!
5. In der Mühle . • • • E . Gillet
6. Ouvertüre zur Oper

„Russlan et Ludmilla “ • • • • M- Olmka
7 Fantasie aus „Das Wunder “ . E . Humperdmck
8. Czardas . . - . - • • • • ■ L' Grossmann

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.
Programmwünsche sind bis Montag einer jeden Woche

schriftlich der Kurverwaltung einzureichen.

Wochenübersicht
Donnerstag , den 13 . November:

16 .30—18 .30 Uhr : Tanz -Tee.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Freitag , den 14. November:
19 .30 Uhr III . Zyklus -Konzert.
Leitung : Carl Schuricht.
Solist : Bronislaw Huberman , Violine

Samstag , den 15 . November:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.
Ab 21 Uhr : Gesellschafts -Abend.

Sonntag , den 16. November:
11 .30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Symphonie - Konzert.
20 Uhr : Wiener Abend.

Das interessante
Gesellschaftsspiel

Im Kurhaus
mit Einsätzen von 1.— bis 30.— RM.

Bis 14fache Auszahlung im Gewinnfalle.
Spielzeit : 17 bis 19 Uhr und ab 21 Uhr.

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

Mittwoch , den 12 . November 1930.
269 . Vorstellung.

10 . Vorstellung . Stammreihe C.
Der Barbier von Sevilla

Komische Oper in zwei Akten von Sterbini.
Musik von G . Rossini.

Musikalische Leitung : Ernst Zulauf.
Spielleitung : Paul Bekker.

Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus

Mittwoch , den 12 . November 1930.
258 . Vorstellung . M

10 . Vorstellung . Stammreihe
Ist das nicht nett von Colette?

Musikalisches Lustspiel in drei Akten von Max Beit«
ick

SLWpitU l LJ ' . ' . • - , ,

Gesangstexte von Kurt Schwabach . Musik von Willy R° s
Spielleitung : Bernhard Herrmann.

Musikalische Leitung : Willy Krauss.

Peis on  e n :

Dr . Henri Griffonier . . . Paul _Bre^tkAHur . nenn umiumoi . . . .. . Codi1*9

Jb iorence . . ° 7\rnei
Maurice Boulanger . • • • • ■ Z1f e +k Tr| euie1't
Aristide Meunier . . Robert KW» ^Aristide Meunier . —— “ -,r ei3
Gaston Dubois . . - • • ■ - - • - ■. Wt ohrai M
Roland . GmdoLe * » ^
Vally.

Anfang 20 Uhr

Tänze : Ritta Rokst.
Bühnenbild : Friedrich Schleim.

Ende nach 22 Ü

Wochenspi elplan
des Staatstheaters Kleines Haus.

Donnerstag , den 13 . Nov . : Stammreihe III : 9 VorsteT“ 1
Zum ersten Male : Sektion Rahnstetten.
Anfang 20 Uhr.

Freitag , den 14. Nov . : Stammreihe VI . 9 . Vorstellung ^ ,Ist das nicht nett von Colette ? Anfang

Personen:
Omf Almaviva . . . • • Josef Moseler
Doktor Barlo lo . Gottlieb Zeithammer
Rosine , sein Mündel . • • • H »nsy lh ><>
Figaro , Barbier . Carl Schmitt -Walter
Basilio , Musiklehrer . Hemr . Holzlm
Fiorillo , Diener Almavivas . Heinr . hc_r
Marzelhne , Haushälterin Bartolos ; . - • •
Ein Wachtmeister . . Hemr . Weyrauch

Soldaten , Musikanten.
Einlage im 2 . Akt : „ Schattentanz “ aus , J )inorah‘

Meyerbeer , gesungen von Hansy Book.

Samstag , den 15 . Nov . : Bei aufgeh . Stammkarten:
Sektion Rahnstetten . Anfang 20 Uhr.

Sonntag , den 16 . Nov . : Bei aufgeh . Stammkarten:
Zum ersten Male : Geschäft mit Amerika.
Anfang 20 Uhr.

Auto - Ausflüge (
mit Kur-Autobussen und PostaÄ

Ziel der Fahrt
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Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Donnerstag , den 13 . Nov . : Stammreihe G . 9 . Vorstellung:
Die Afrikanerin . Anfang 19.30 Uhr.

Freitag , den 14. Nov . : Stammreihe E . 9 . Vorstellung:
Der Zigeunerbaron . Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 15 . Nov . : Bei auf gehet, . Stammkarten:
Die Regimentstochter . Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 16. Nov . : Stammreihe D : 10 . Vorstellung :
IX . Vorstellung im Wagner -Zyklus:
Tristan und Isolde . Anfang 18 Uhr.

Mittwoch:
Schloss Schaumburg

a . d . Lahn

Grosse Wispertalfahrt , Lorch
Grosser Feldberg
Kloster Eberbach
Klostergut Nothgottes .
| Heidelberg , Worms .
-j- Burg Hohenstein

BORN J
Wiesln

Täglich:
Rund um Wiesbaden

Belegen der Plätze durch : Autobüro -Zentrale , KoD ® S  Professoren Rose
Wilhelmstr ., Tel . 28001 u . 28000 ; Lloyd -Reisetag jM essoienRose
helmstr . 56 , Tel . 258 65, Born & Schottenfels , Web px Ute Mittwoch
Tel . 255 80, 255 81 ; Thos , Cook & Son , Wilhelms und I
Tel . 289 21, Hamburg -Amerika -Lime , fvXUllstlervereinig
Platz 3 , Tel . 24404 u . 25405 ; Rettenmayer , Kais Ĵ je . 4 ... , . &
rich -Platz 2, Tel . 27242 ; Schottenfels & c ° -, ^ Äk J
Kolonnade , Tel . 272 24 ; Aug . Engel , Tel. 277  77 ; Fr 0y,J ' O Fl ', o ) Ul
Kranzplatz 3, Tel . 26108 ; Rapp , Taunusstr . 9 , * ioilkuiist Üb(

schwierige Atiigaue gestern, :: ,
Wiedergabe hervorragende Intonationssicherheit und
eine von jedem unedlen Beiwerk freie Tongebung,
ohne welche die oft in schnellen Fiorituren oder
schwierigen Doppelgriffen verflochtenen Motive nicht
klar zur Geltung kommen. Herr Reich, erwies m
dem Vortrag der Chaconne seine bedeutenden
geigerischen Qualitäten in eindrucksvoller Weise.

In der plastisch klaren und in ihrer Tonsprache
gewinnenden A-dur-Sonate von Corelli und der be¬
rühmten Kreutzer -Sonate von Beethoven vereinigten
sich beide Künstler in klangschönem und klang¬
freudigem Zusammenspiel.

Die Zuhörer spendeten nach allen Darbietungen
reich bemessenen Beifall. N.

„Sektion Rahnstetten“ von Curt
Erstaufführung morgen Donnerstag im

Corrinth,
Kleinen

Hause. Das Stück , das in den Kreisen der Geheim
Organisationen spielt, hat einen Gewissenskonflikt

dann wenden Sie sich
wegen der Wohnungsbeschaffung in Wiesbaden
wegen der Vermietung Ihrer jetzigen Wohnung
wegen der Ausführung Ihres Umzuges

an die Speditionsfirma

Berthold Jacoby Nchf.Robert Ulrich ft
Wiesbaden , Taunusstr .9 (gegenüb . d.Kochbrunnen)
Telefone : 59446 / 23847 / 23848 / 23849 / 23880
Kostenlose Auskunft in allen Verkehrsangelegenheiten

zum Thema, in den ein Mitglied dieser Organisation
0 -erät als sein Freund wegen eines , misslungenen An-Cl ^ _ -1T• • 1 TA.. . 11, Til All I
schlags auf einen Minister von der Feine verurteilt

iic! ar tett (op. 13
Moritz &.

wird. Er entschließt sich seinen ^ nä ^ « (Thund opfert sich selbst für ihn. Die Ha«P

gönnen.

UHU upivi U 01X11- 0X1 KJyJV iUl m “ . ^ ^ ^ ' L,] wwerden von Herbert Dirmoser, Kleinert , LEW f

Moinber gespielt . Der Vorverkauf hat.  ^
Im Kleinen Haus kommt am Sonn̂ 'jjpU — Dichter-A

_ r _ „Geschäft in i t A in er ika“ zlUr ,̂1,Erträge , die d
aufführung, in dem Paul Frank , der Verfaß,/nt der Literaris
„Grand Hotel“ und Ludwig Hirschfeld, det  Abend mit
von „Die Frau , die jeder sucht“, einen ei ,/Mr starke Besu
_ « 1. . . ... . i iiai nl , An 1.1 ACia 11 Ooll O OTI/ l .iW 1\. Id ft.K n d Ai1, An i r.Iv Uli , ,A./ 1X 1 1 Cv • Uio 5 " . Q\y J Vy» JtWlAV; J-rwiA
raschungen reichen Gesellschaftsabend bei gjilf̂ «sbadener ist,Wiener Grosskaufmann anlässlich eines und. Ruhm .
nischen Geschäftsbesuches in amüsanter
schildern. Das Lustspiel ist eines der erfolg^des letzten Jahres , Den Grosskaufmann

L WUU ALLU11J.1 I
iii'bt hat als ein

Lj6 Welt , und di
11 Vorzüglicher

ha, jetzt hast Du den Kontakt . leb kann Ihnen
sagen , das fühlen Sie genau so scharf, ja Sie sehen
es fast. Es ist , als ob Sie in ein dunkles Zimmer
treten und plötzlich nach langem Suchen den Steck¬
kontakt zur elektrischen Lampe finden.

Ich glaube, der Hauptunterschied zwischen Ton¬
film und Theater ist eben dieser menschliche
Kontakt . •

Bei einem guten Tonfilm ist natürlich auch der
Kontakt da, aber nur zwischen dem Publikum und
ihrem sprechenden Ebenbild oben auf der Leinwand.

Gerade der ,Liebling der Götter 1 war für mich als
Schauspieler eine sehr reizvolle Aufgabe und zwar
aus zweierlei Gründen. Die Idee dieses neuen Ton¬
films baut sich lose auf Hans Müllers Stück ,Tokayer‘

Idee vom Leben eines grossen Tenors — und zwar
vom privaten Leben — zu drehen, hatten Hans
Müller und Robert Liebmami damals bei meinem
Empfang durch das Wiener Publikum. Ich wollte
also in diesem Film sozusagen mich selbst spielen.
Der zweite Grund ist der, dass ich hier endlich zum
erstenmal wieder nach so vielen tragischen Rollen
eine in ihrem Grundwesen heitere Rolle verkörpern
konnte . Es ist mir in meinem Film immer so unend¬
lich schlecht gegangen , dass es meine grösste Freude
war. es mir endlich einmal im Film gut gehen zu
lassen . Der Schluss des Films spielt in St, Wolfgangs¬
see, also sozusagen ganz privat bei mir,“

„Und Ihre weiteren Pläne , Herr Jannings?

Breitkopf , die Sekretärin Olly HeidenreicE^ id erzählte über
Frau Trude Wessely, den Amerikaner Kurt- hem. Wandern
Spielleitung : Horst Hoffmann, Bühnenbild: in. Südwest;
Schleim. Der Vorverkauf für die Erstauffüb1,1 3.) K.Üseinem lang
loimnnm (Fortsetzung tun in da:

■ ihm8 grossen , kl
jir,, W sehenden Au

„Zuerst werde ich nun mal meine Toui'«tH. ii>5 Toui 'M ^ ti' .j (j “ kermordens g
vieren. Sie wissen, ich werde in ÄntwerL^ jwie  er I

■stenmal wieder nach dem v;cj# Jy selte seine 5Brüssel zum .erstenmal wiener naen uc«* .-icir’Aseine  /
deutscher Sprache spielen. Ich werde voraü' - jJ 'hden, für die

. • I . . . fTw " Bekannte
‘. G ih, Ue ialmaior a.

November auch in Paris deutsch gastieren . 111Fvll-1: r :mit Hansi Niese, unter der Regie von EW-
Nachbaur auf meiner Tournee in ,BibelPl. ] .
Hauptmann und in ,Geschäft ist Gesclm je  JA n ‘ , k
treten . Im Frühjahr des nächsten Jahre « g ,
wieder im Rahmen der Ufa die Hauptrolle. 1 Scholz
historischen Grossfllms spielen. Über dm ; )v t V ipW Baron
die historische Hauptfigur darf ich Strasse 33
leider noch nichts Näheres verraten .“ „ jpß ^ „Hotel ' Co

Ich drücke Emil Jannings die lhuu\ S  B rentano au
Hals- und Beinbruch für seine Gastspiel1“*
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Haus Damliachtal
Pension 1. Ranges

Neuberg 4Tel . 27341 Dambachtal 23
3 Minuten vom Kochbrunnen und nahe Waide

Ruhige, freieste Lage
Diät-Küche / Liegekuren / Grosser Garten

THEATER
27224

-Karten
f. beide
Staatsth.

Fernspr.

SCHOTTENFELS &Co.
Amtliche Vorverkaufsstelle
Theaterkolonnade 2 9/35

an
:s Haus.
II : 9. Vorstellig'
i stetten.

9. Vorstellung*f,
? Anfang 20

nmkarten:
20 Uhr.

immkarten:
Amerika.

lüge
I PostautoJ

Gebildete Schwester,
auch i. Haushalt u. Diätküche erfahren , wünscht Dame
°Ü. Herrn auf Reisen zu begleiten, evtl, nach dem

Süden. Off. u. Nr. 610 an das Badeblatt.

Eine Amerika -Reise
ist mehr als ein Vergnügen . . .

.sie ist eine Lebensbereicherung.
Unvergessl  i ch e,  unvergleichliche Ei n -
drücke nehmen Sie mit sich.  Eine
vierwöchige Gesellschaftsreise
mit einem der weltbekannten Dampfer der

WHITE STAR - LINIE
kostet ab . Frankfurt und dahin zurück nur
1033 Mark. Ruhige Fahrt.  Grösste Be¬
quemlichkeit . Vorzügliche Verpfle¬
gung . Viele Sehenswürdigkeiten.
L.eichte Verständigungsmöglich¬
keit . Verlangen Sie  Prospekte durch
BORN L SCHOTTENFELS

Wiesbaden , Webergasse 3

Auto -Omnibus -Verbindung
Wiesbaden - Schlangenbad - Bad Schwalbach

W ochentags:
Wiesb . - Hauptbahnhof
Wiesb .- Kais .-Fr.-Platz
Schlangenbad

- 1910 8
1320 1445 1915
1350 1515 1945

1310 1910
1320 _ " 1915
1405 — 2000 -f

1430 1915 8
— 1500 1945
— — 20 00 y

Wiesb . - Hauptbahnhof
Wiesb .- Kais .-Fr.-Platz
Bad Schwalbach

Sonn - und . Feiertags:
Wiesb .- Kais .-Fr.-Platz
Schlangenbad
Bad Schwalbach

00 _
— 1430
730 14 00

800 15 00
14 55

S 715 1410

A - 1420
-— 1345

K — 1330

1735
1730
1700

1730
1700

Wiesbadener Auto-Verkehrs-Gesellschaft in. b. H., Fritz Kenterstr. 10
Telefon 28000 & 28001.

Holel' Pension-Villa Esplanade
Sonnenberger 8trabe 30. Vornehme Fremdenpension. Freie, herr- £
liehe Südlage.Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus.Nähe vom "p
Staatstheater und Kochbrunnen. Genub des Kurkonzertes.Zimmer
mit fliehendem Wasser. Privatbad mit Toilette. Thermalbäder In je g
der Etage.Zentralheizung. Lift. Mäbige Preise. Winterarrangement. y--

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städtischen Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet:
von 10—13 und 15—17 Uhr.

Eintrittsfreie Tage zu den städt . Sammlungen :
Samstag und Sonntag vor- u. nachm, sowie Mittwoch nachmittag . An
den übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis:  Erwachsene 0.50 Mk„
Kinder bis 14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen

Besuchzeiten 2.50 Mk. Vereine je Person : 0.25 Mk.
Die Ausstellungen des Nasiauischen Kunstvereins im Neuen Museum

sind täglich (ausser Montag?) geöffnet von 10—13 und 15—17 Uhr.
Montags von 11—13 Uhr, dann Eingang durch den zweiten Hof.

Eintrittspreis : 0.50 Mk.

Kurverwaltung Wiesbaden
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens

unter sachkundiger Führung
Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro Person
T reff punkt:  14 .30 Uhr am Haupteingang

des Kurhauses
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach der

Witterung und Wegebeschaffenheit.

Hotel und Bndlwus„Zwei Böcke“
Häfnergasse 12 Vollständig erneuert

Fliessend k. u. w . Wasser in allen Zimmern.
Zentralheizung . Modern eingerichtete Bade¬
zeiten mit Ruhebetten . Pensionspreise (einschl.
Thermalbad ) RM. 6 . - , 6 .50 , 7 . - u . 7 .50

§ür unsere Mütter- für unsere Jugenök

Die neuen öeutschen tvohlfahrtsbriefmarke»
VSMg bis ZS. Zonk 1931

Fernruf 20600
Wilhelmstrasse 11 / Alleeseite

gegenüber der Disconto - Gesellschaft

I m m o b i I i e,n

Hypotheken
Vermietungen
Bauplätze

Eulitz & Koch
Inh . Arthur Eulitz & Theo Koch - Ruthe
gegenüber der Disconto - Gesel Ischaft

Das Rose-Quartett, bestehend ans den
ovd-Rmŝ üro» !lo fessoren Hose, Fischer , Handl und Buxbaum, tritt
jttenfels , Taittz Mittwoch 19 .30 Uhr im Kasino im „ Verein der
on , Wilhelws ^ '
3, Kaiser -TTFjfji «"
nayer, Kaiser ,i
^1ö Ar. C!r>.. -*• .tii

jTjnstler und Kunstfreunde “ auf. Die berühmte
Iwiistlervereinigung spielt die Streichquartette von
' "zart in G-dur (Köche! 387), von Haydn in F-dur

■$ !*’:!!!>• 3 Nr. 5) und eines der genialsten Werke, die

leinert. Lied* j,e
d hat .bereit

am Son» t;V

sls & Co-,
’el. 27777 ; Fro-̂ , . . ... . „ «n«. „ v, —
nusstr . 9 , Tonkunst überhaupt besitzt : Beethovens Cis -moll

ja| iütett (op. 131). Nichtmitglieder erhalten Karten
,, . , 7U  idj 'it f!1" Moritz & Münzel, Stoppler, Schellenberg,
tS un 'TT,„i)tf oll1|[ (!llo ttenfeis (Theaterkolonnade ) und an der Abend-
.Die, % dW.

^as Neueste aus Wiesbaden.
rjjP ’Jv — Dichter-Abend im Kurhaus . Im Rahmen der

er i k a‘‘ 2l,Ir ?fträge , die die Kurverwaltung in Gemeinschaft
der Verfa" 1 yttT'A der Literarischen Gesellschaft veranstaltet , war
schfeld, der Abend mit Hans Grimm  ein unvergesslicher.

einen a» ej,if il|Ar starke Besuch kam weniger daher, dass er ein
sabend bei fjtuK le sbadener ist, er war anehr veranlasst durch den
h eines Vlif' Und Ruhm des Dichters, den man schätzen ge-
amüsanter hat als einen der Grossen, die uns das Leben,
der erfolg^ ' j’j'J 6 Welt und die Menschen erschlossen . Grimm ist
ifmann spF y 1! 11 vorzüglicher Redner und Interpret seiner Werke,
HeidenreicT, ,), )ii'̂ li erzählte überaus interessant aus seiner Jugend,
aner Kurt Wandern durch die Welt , aus seiner Fanner-
hnenbild: r ’V, jn Südwestafrika , aus seiner Dichterwerkstatt,
Erstauffüh1.1'seinem  langsamen Werden , er lies» einen tiefen
aetziiuarS<4 Jml  'ck tun in das Herz eines Dichters, in die Seele

grossen, klugen und wissenden Menschen, der
iil'^ jW sehenden Augen auch durch die Zeit des grossen

üne Toiu'W ^ f'.h/ ’lkenruirdens gegangen ist. Es war ein besonderer
in AntweiU.j^ w;e er  Proben aus seinen Dichtungen las, er
Lach dena T .iitl1,]hielte seine Zuhörer und gab ihnen wertvolle' "hiifi
irde voraiw^ Jl|J Uiden, für die ihm der herzlichste Dank wurde,
gastieieu - Bekannte Gäste. Hier sind u. a. nach der
o ' ü'R-heriw>l*,i#lüV 6lv  Fremdenliste im „Badeblatt “ eingetroffen:
l11 1, -j .ff ; , rlit), 1eralmajor a. D. Schmidt mit Gattin aus Hannover

!t  V 'JL .»Hotel Grüner Wald“, Ministerialdirektor
U ile J^ .lV ' V, ^ hnitzler (Berlin) im „Viktoria -Hotel“, Frau
fvn >tl-°rlie ^ V |l%ltleraI  Scholz aus Partenkirchen in der „Pension
. . r tU-n ib fhtic “ Baroness von Beslen aus Berlin, „Frank-

*'6r  Strasse 33“, Freifrau van den Bosch aus Genf
Hand wü*1 i T,. ^'Tlotel Continental “, Schriftsteller Freiherr
astspielT1*"1

'•i Brentano aus Geisenheim im „Hotel Nizza“, Knr-

direktor Heisig mit Gattin aus Bad Wildungen im
„Hotel Schwarzer Bock“, Generaldirektor Dr.
ten Hompel aus Münster im „Hotel Kaiserhof“, Reg.-
Vizepräsident von Rönne aus Allenstein mit Gattin
im „Hotel Bender“.

— Neuer Fahrplan nach Schlangenbad-Schwal-
bach. Der Winterfahrplan der Auto-Oninibus-
verbindung Wiesbaden-Schlangenbad-Bad Schwal¬
bach ist im Anzeigenteil heute abgedruckt , er ist
gültig vom 12. November ab.

— Im Klubsessel-Auto nach Frankfurt. Die
Autoverkehrsgesellschaft fährt jetzt jeden Montag
nach Frankfurt , es findet dort Besichtigung des
Römers, des Goethehauses und des Palmengartens
statt . Preis 5 Mark, Abfahrt 13.30 Uhr, Rückkehr
18.30 Uhr.

Sport.
— Hockey in Wiesbaden. Der mit 5 Mannschaften

zum Austrag gebrachte Klubkampf des Wiesbadener
Tennis- und Hockeyklubs gegen Grün-Weiss
Koblenz endete 1:2 zugunsten der Koblenzer, die
namentlich bei den Damen und besonders den
Junioren über vorzügliches Spielermaterial verfügen.
Aber auch die Herrenmannschaften der Koblenzer
zeigten gute Leistungen . Bei den 1. Herren waren
ihnen die Hiesigen vollkommen ebenbürtig , denn
diese spielten mit einem selten gesehenen Elan , der
einen knappen Sieg wirklich verdient hätte . Die
Wiesbadener Damen, die allerdings auf fünf Posten
mit Ersatz antraten , zeigten nicht die Leistungen,
die man sonst gewohnt ist. Ehe sie sich gefunden
hatten , hatten die Koblenzerinnen bereits 2 Tore vor¬
gelegt , was auf die Spielerinnen anscheinend recht
deprimierend wirkte . Nach Halbzeit wurden die
Wiesbadenerinnen dann zusehends besser, aber der
Innensturm war auch da nicht schnell und hart ge¬
nug, um sich gegen die hervorragende Verteidigung
der Gäste durchsetzen zu können . Sehr zu wünschen
übrig liess bei den Hiesigen noch das 'Stellungsspiel.
Das Spiel der 2. Herren endete 3:0, das. Spiel der
2. Damen 5:0 und das der Jugend 8:2 für Koblenz.

— Die internationalen Flugrekorde. Die Fede¬
ration Aeronautique Internationale hat die Welt¬
rekorde auf dem Gebiet des Flugwesens , das auch

die Ballonluftschiffahrt einschliesst, zusammenge¬
stellt . Danach wurden am 30. September d. J . 137
von der Federation anerkannte Weltrekorde und
internationale Rekorde gezählt . Eigentliche Welt¬
rekorde gibt es auf diesem Gebiet überhaupt nur
sieben, von denen drei im Besitz von Amerika und
je einer im Besitz von Deutschland , England , Frank¬
reich und Italien sind. Der Rest der 137 setzt sich
aus internationalen Rekorden zusammen, an denen
auch drei Frauen Anteil haben. Die Höchst zahl ver¬
einigt Frankreich auf sich mit einer Gesamtzahl von
43 Rekorden. Dann folgen Deutschland 39. Amerika
33, Italien 11, England 4, Tschechoslowakei 3, Öster¬
reich 2, die Schweiz 1 Rekord . Spasshafterweise gibt
es auch einen „staatenlosen “ Rekord. Von der Ge¬
samtzahl von Rekorden , die mit Land- und Wasser¬
flugzeugen aufgestellt worden sind, nämlich 99, ist
Frankreich mit 32, Deutschland mit 30, Amerika
mit 20, Italien mit 10, England und die Tschecho¬
slowakei mit je 3 und die Schweiz mit 1 beteiligt.
Auf dem Gebiet des Segeltlugs werden alle fünf von
der Federation geführten Rekorde von Deutschland
und Österreich gehalten . Erst.eres verfügt über 3,
letzteres über 2 Rekorde . Luftschiffe und Ballone
sind mit im ganzen 22 Rekorden vertreten , in die
sich Amerika mit 9. Frankreich mit 8 und Deutsch¬
land mit 5 teilen. Von den Frauen , denen es gelungen
ist, auf dem Gebiet des Luftsports Rekorde aufzu¬
stellen, ist. je eine französischer und amerikanischer
Nationalität , die dritte ist. staatenlos.

Neues vom Ta ge.
— Anselma Heine gestorben. Nach längerem Leiden

ist in Berlin die Dichterin Anselma Heine im Alter
von 75 Jahren gestorben . Sie war schon seit mehreren
Jahren krank und hatte im Laufe der letzten vier
Jahre acht Schlaganfälle erlitten . Ein neuer Schlag¬
anfall hatte jetzt eine völlige Lähmung zur Folge,
die den Tod herbeiführte . Anselma Heine, die 1855
in Bonn geboren war, hat eine Reihe von Romanen,
Novellen, Essays und Reisebesehreibungen veröffent¬
licht. Am bekanntesten waren ihr Elsass-Roman
„Die verborgene Schrift“ und ihre klassische
Kriminal-Novelle „Die Erscheinung “, die auch ver*
filmt worden ist.
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Tages -Fremd enliste.
Nach den Anmeldungen vom 11. November 1930.

• vor dem Namen bedeutet : ala Passant
angemeldet.

(Aalfcsz,:- J , Ilr . I)r . inert . m . Frl . II . A« it >z.
Lochern / Pension Grube Dell wahr

■Adam , A , Erl , Arheilgen Gold . Brunnen
Aderinsiaes ; ( Itr , Hr . Staldtinsp ., Oberbausen

Pension Grandpair
iAh -renr "Gff; Ilr .. Diez Helenenistr . 3t

»AlilouTd , O.. Hr ., Barmen Neuer Adler
*Alexander , K , E , Hr . Stuck med . , Heidelberg

Goldenes Ross
Alteixlorf . G, Hr ., Hannover , E-vang . Hospiz
And ree . , W , Hr ., Bpchtu-m, Schwarzen Bock.
"Aren/ .. J , Hr . Dir ., Köln Metropofe
»Arimo -ndy A., Hr ., Prüm Hansa -Hotel
»Armand», B., Erk, . Mailand .l'rieclrie.li-liot

B.
Baa .r , E ., Er . Konsul m . ,Bedien ., aut Reisen,

Hotel Imperial
»Backe , K ., Hr .. Leipzig Grüner Wald
»Barth , J ., Hr . m. Fr ., Koblenz , Hotel Berg-
Becker . W „ Hr . Eabr , Hagen DomlmU-1
»Berg , P -, Hr . ,m . Er, , Langen , Taiu-nus -Hotel
Berlridt , \V, Hr . Gen .-Dir . Di . jur,

Magdeburg ' Hoteli Nassau
»Bier , 8 ., Hr . in . Er -, New York RoBia

' »Blaloh , H ., Hr, , Pforzheim Grüner Wald
Blianek . W .. Hr . Reg .-Rat a . D . Dr „ Berlin

Hotel Nassau
»Liolin. >.. >>, . Dir .. Saarbrücken

Hot ei Reichspast -Reichishof
»Bonnern -, E -, Hr , Heilbronn Grüner Wald
Bonstiihghauis , J , Erl ., Remfcehei-dj

Evang . Hospiz
Brandt,/J , II, .. Hamburg Hotel Nassau
»Brand -, EM., Frankfurt a, -KL H-an -sa -Hotel
»Brauehle , M, Hr ., Frankfurt , Grüner Wald
»Breidenbach, , K ., Hr ., M.-.Gladbach

Golden « r Brunnen
Buchenau , S., Hr . . Gut -sbee ., Niendorf

Metropole
'Buche,rt , KL, Er . m . Erl . M . Buchert.

New York Einser Sfr , o9

»Geman -dt , Eg Erk , Kricdriclisroda
) Palast -Hotel

»Gizelt , E , Hr ., Frankfurt a . M, Hansa -H-
*Gleima nn , 0 .. Hr . m . Er ., Dortmund:Posthorn
Glöckler, , O., Ilr . in. Er ., Mülheim (Ruhr)

Schwarzer Bock
Gbwan , C., Erk , London

Pension Wenker -Paxmann
»Grothe , R ., Hr .. Berlin Grüner Wald
»Günther, , H ., Hr ., Baden -Baden

Evang . Hospiz

H.
»Härle , W ., Hr ., Friedberg Hotel Bender
Häuser , H ., Hr ., Wenns Pension Grandpair
»Hahn, / K ., Hr . Pfarrer , Kioh.nlmnsen

Evang . Hospiz
»Hamei . K ., Hr, , Frankfurt Grüner Wahl
»Ha,s,singer , K ., Hr . m . Et ., MainzZur Stadt Biebrich
»Hänschke , E , Hr . m . Er ., Berlin

Hotel .Vogel 1
' »Hausner , C., Hr , München Zentral -Hötel
Har !mann . E . L , Hr , Berlin . Hotel Nassau
Havemann . H , Hr . Ing . in . Fr,

Frankfurt a, M. 'V Schwarzer , Bock
Henk es, J , Hr . Fahr . m . Er . II. Tochter,

Prinzenhagen Bellevue
Henne, ’ H ., Hr . Prof , Berlin Hotel Nassau
»I-Iennag , H , Hr , Nastätten , Zentral -Hotel
»Hontet . II , Ilr . »,- Er , Kassel

Hotel R eichsp ost -R eifehshot
Hepp , E , Hr . Dir , Stuttgart , Hotel Nassau
Herborn , E , Hr,Landesamtm ., Kassel , Union
»Herzog , P , Ilr , Düsseldorf Palast, -Hotel
Hevid W Hr . Syndikus Di , iStut -tlglant

■ * ’ ' Hoteil Nassau
»Himperdch , J , Hr , Köln Grüner Wald
»Höfmgho -ff. W-, Hr , Hagen , i . W.Tannas Hotel
Hofmann , W , Hr . Dir , Stuttgart Hotel Nassau

Lämpile , 8 , Hr , München Schwarzer Bock
»l .ntnmers . A , Hr . Staatssekretär -, Berlin

Aden Jahreszeiten
Lano -e, E , Hr , Vohwinkel , Schwarzer Bock
Läufer , H , Hr . Dr . med . m. Er , BraunlageGoldener - Brunnen
Befehlt , Ohr , Hr . Ing , Frankfurt a . AI.Schwarzer Bock
»Leven , W , Hr . m . Er , Hilden , Pfälzer Hof
Lippmann , Th , Erl , Strz -eil-no

Pension Soibernheim
Lippmann , H , Hr - Zahnarzt , ErfurtSchwarzer Bock
»Löhmann , Hr , Dr , Barmen , Ihmsa -llot .-I
Lonnes , R , Hr , Neuss Hotel Nassau

Schlüter , A , Hr , Wit .tingen i . Hau» , .f
Evang . W -l ;

Schmelz , W , Hr , / Saarbrücken , Köln-
Schmitt . A , Hr . Fahr . Konsul - in . Er , N-

Weisses
»SchmitL , J , Hr, ,.Heimerzheim , *

Zun Stadt

M.

C.
Christopherv , II , Erl , Iserlohn

Schwarzer - Bock

»Dnn -dirieux . 6 .7 Hr , Berlin Grüner ' Wald
Danjakob , P , Br . m . Er , Hee -nlen (Holk)Schwarzer Bock
Dedreux , Ml, Erl , K-aiasirBilauter-n,

Pension Eortu -na
- Dehler , 0 , Ilr , Gonzenheim Schützenhof

Denu -inghoiff -Stelling , A, B, Erl , ,Hotel Wlacker
»Dietzel . IT, Hr . in. El , Altona,

Grünen Wald

E.
Endres . W , Hr . Pfarrer , Beils fein i . D'illkr.

E'Väng . Hospiz

F.
»Eiiduin . A , Fr , Hamburg Pä -llast -Hotel
Eainnni'ch , H , Hr . Dir , Aachen , Hotel Nassau
»Fischer , E „ Hr . Dir , Baden Metropole
Fonger , E , Fr , Frankfurt _. Hoinludcl
■Frau,ne, E , Hr . Chefarzt Dr , DinslakenSchwarzer Bock
»Freu,ekel , A , Hr . m . Er , EisenachZentral -,Hotel1
»Friede . J , II,r , Berlin Hansa -Hotel
Fuchs . G, Schwester , Frankfurt a, M.

Schütz,enhef

Gerbe,th , H , Hr . Dr , Berlin Hotel Nassau

Hornung . R , Er , Paris
PageniStecJieiisi AiigienKlniiiK

Hübsch , P , Hr . Dr . ph.il , Berlin
Vier Jahreszeiten

Hüsio-en , 1, Er . Chefredakt , Berlin
~ Hotel Ballm-oml

I.
Tnab eck . K , Hr , Dinslaken

Schwarzer Bock
»Israel -, 8 , Hr , Hei -libremn Grüner Wald

J.
,*Jacobyy . L , Hr , Berlin Grüner - Wold
»Jauer , B , Hr . m . Er , London , Tauuus -H.
Jarofkie , K , Hr . Justizinsp . i . R . nu Er,

Käiseel Evang . Hbspiz Omri -ren
»Jodry . H , Hr , Frankfurt Grüner Wald
Joihn .' O, Hr . Dir , Berlin Hotel , Nassau

K.
»Kachel . E , Hr , Elberfeld Grüner Wald
Kelter v . Horm , A , Er . m . Begl , Utrecht.

Hofell - Imperial
»Kern , A , Hr , Darin .daiil Hansa Hotel
»Klein , F , Hr . in . Fr , Traben -Trair-bach

Vier Jahreszeiten
Kleinbühl . M, Erl , Frankfurt Römerbad
»Klo-stermiaiin , H , Hr . Hüttendiir . in.  Er,

Viehbach (Sieg ) Palast, -Hotel
Köhl M Erl , Bad Hamburg , Schutzenhol
»Konirseh , J , Hr , Berlin Grüner Wald
»Kost , Hr . Rechtsanwalt , MagdeburgHansa -Hotel
»Kraemer . H „ Hr , Trier Hansa -Hotel
»Kraus , W , Hr , Lennep Hoteil Berg
»Krausen , P , Hr , Aachen-Zur : Stadt Biebrich
Kreisler , II , Hr , Villingeiv Schützenhof
HKrib -ben . G, Hr . Dir . m . Er , Frankfurt-TTHnV.e Palast -Hotel

Maier , 6 , Hr , Lausanne
Evang . Hopiz Orani -en ■

»Ma.iets, 11, Hr . A,G . Kat . Schorndorf i . W.
Evang . Hbspiz

»Mauersherger . H , Hr , Pl -au -e-n i . Ä.Fried riehsihof
»Mayer , II , Hr , Limburg Zur - Stadt , Ems
»Mayneu . K , Hr , Köln Hansa Holet
Meder 0 , Hr . Kapell -mstr . m . Farn , Giessenl!!u'iu~1r . 34
Mercken , A, Hr , Dipk -Ing , E-s-ohwsiler

Schwarzer B-ook
Mergautin , Chr ., Hr , Köln Union
»Mertens, , J . M„ Hr , Haag Luiisenhof
- Mor.it z, L , Hr , Pforzheim Grüner Wialld
»Maser . C, Hr . Pfarrer . Nenderoth

Ev an g . HoiS'pi z
Moser , E , Hr . Dr . med . in . Fr , Bad Ems,Schwair 'zer Bock
Müller . -M, - Fr , Frankfurt Römerbad
Müller ' A, Hr . AAteingutsbes . im. Fr,

Traiben -Triarbach -QgiBisana

»Schneider , E , Hr . Pfarrer -, Ha -damu -r
Evang . B«̂

Sc.lneiber . A , Hr , Herme Eivang . Bert
Schulz , E , Ilr . Apoth , Frankfurt a . M *

Schwarzer b«^
»Schulze , E , Fr , Münster ' P-allast -B®
Schuremann , J , Fr ., Essen . . . rg

D.O.B.-Heiimi, Oranie» l>“^
Schweick -e-rt , L , Fr , Pforzheim , Gold , b r
Schweizer , W , Hr . Fabr , Stuttgart v

Schwarzer
Seidel !, C, Hr , Jena Kölnischer
Sims -on . B, Eil , M.-Glladbach , A

Pension Fort«

t **♦♦«•••#
! Erscheint täglich;

j th Fällen höherer Ge
; Anspruch auf Liefet

W «i

»Sinogo -witz , H , Hr . Verleger , Tübinger «
Luite ^ ,

»Sock . P „ Hr . Dipk -Ing , Erfurt , Zeii H,]
»Sockheim , J „ Hr ., Be-rliin Zentral»
»Sommer , I , Hr , Frankfurt a . M.

Iloteli Reichsipoist -Reie^ ^
Spans , W , Hr . Gen .-Dir , Aachen . -H . > f
Sprin -gefeM . 0 , Ilr . Oberst a , D . m . 5 ' --,^

Dreislden Pension Am
Stahl . J , Erl , Widdelborna (Südafr .)

Pension E-i-'P x
St -ar -ck , E , Er , Oberu -nsel , Schwarzer jo
Staubett , W , Hr , Heilbronn , Hotel ^ v pl
Stern . 0 , Fr , ()ber .- tein

SchwarzerStern . M, Er , Neuwied
»Stern . A , Hr , EsB-en Pala-
»Strauiss -, Hr -, Dr . med , Frankfurt ■i Al- i

Sundberg , J.
Hotel Ii»Pef

Hr . Oberarzt : Dr , Bergen ]
Pallast -B

N.
Neufelden Z. Fr , Warschau Rönvei’bad
»N-ennietiei , F, . Hr . Fahr , Giessen

Taunu -s-Hotel 1
Nickel -. L , Hr , E-schwege Schützenhof
»Nothelfe -r , G, Hr . Vertagsdir , Kemp -tenTjU'iisennoi
»Nouritos , L , Er , Paris Vikto -ri-a,-Hotel

»•Tliiemiaiim, F , Hr . m . Fr , Elberfeld • jß,
Han -" -1

Tboim-e, E, Hr ., Merz -ig (Sam ) &
Evang . Hio-spiiz Ol'

■Trebes , K , Er , Nordenham Goldene

o.
u.
Diez a„

OMlmütizky , Sv, Hr , Leipzig , Hotel ;Imperial
»Opitz , K , Hr , Kirnte, lbrtück Grüner Walid

»l lilig . E , Ilr . Ing.

»Ulrich , Ph , Hr , Strassbur

d: L,
Evang- I-Iotf

P.

OLiWiSiö-uu-i g . , ,])0
Hotel Reichsipo-st,-Re>c

h -, Friedberg
Pension Grube -De"

OIm, in]
Ulrich , W , Hr . m . Er , Friedberg;

»P-agellsohn , L , Ilr , Berlin Grüner Wald
»Pelzold . W , Hr , Smi |-briickc !i Posthorn
Pfaff . Ohr , Er 'l , Misiselibeig' Sdiiit zeuhol
»Pfeiles . C, Er , Ba-d Nauheim : Rose
»Pierrolet , R , Hr . Dr . jur . in. Fr,

Saarbrücken Hansa, -Hotel
»Plaut W, Hr , Barmen Grüner- Wald
Posth . E , Ei , Köln . Qui -sis-ana
»Pürner , E, Ilr . Apoth , Speyer

Zur Stadt , Biebrich

V.
»(Arebich . L , Hr , Mannheim
Voigt , B, Hr . Dir , .Rostock
Voigt , G, Ei , Güstrow
»Vollert , -M, Hr . Gen, -Dir .,

Hotel " »
Hotel
Gotlm

, M

W.
»Wall Ile. A , Hi , Per,zig (O.-L .) . ZeuW’

3

Raiser , C, Hr . Gen .-Dir . Dr , StüttigartHiotell Nassau
Redlich . J . E , Hr . Kapellllmötr , Mannheim:

Hotel Nassau
»Ritters -ha -us . C, Hr . Ea .br , Barmen Rose
von Rönne . P , Hr . Reg .-Vizepiäsid, . mi. Er,

Alllenstein Pr .ival liolel . Harald
»Roth . L, Br . Dipk -Ing . m . Fr , K-arfeuheHansa -Hotel

»AAte-i'erismülter , K , Hr -,, Nürnberg g-G-rünei - e»
ScliüU-'W-eiggmd , W , Erl , Steinau

Weller . L , Er , Planen i . V , e/l
Sanat , am Grünweg vorm . Dr . 1»

Wenzel , J , Hr . Pfarrer Dr , Berlin

b
^ c zugspreis :~jüi- J , J
Einzelne Nummer

Nr . 317.

Urs
t̂ >ie mit seltener

er  von der Intern
^ebenen Oper
‘irtttiaim ging in
i.-'1 sorgfältiger

Ij'/h von stattei
'Jährigen Kompc
?rk der bewusst
lrklichen und ha
& Gesang und '

mi 'ter Meister
>ehung des Chore

hach dem gier
Oi c h t w a, n g e

. ecke bearbeite

^onen vermin,de
Aängt . Da das

([,0g'rammheft ein
»9hens brachte,
ll'z skizziert . I

D 'n der schönet
W ch, wird aber vo

, den durch zi

^harudatta “ un
r er Freiheit in

Porziehen , zu d
I dringlichen Prii
l,s und übergibt

7

«rJ L11 später zum V(
-i Pi,^Bgt der Prinz

hvört Tscharuda
7 Edelsinn des:
's er seinen Man

»Wovor . A , Hr , Buirischeid Grüner
»-Wie-vs , P , Hr . Hauptim . m . Fr,3 - ■  Gwimer

B-en-in -gcm. ci seinen ivian
Schwarz 1;; ^-„» al ers  vers -chenkiGriUttier  J -Vn'Di,

s.
Schäfer , Chr , Erik, Offenibiach Sein !!zoll 1ml
Eihr . Schenk z. Schweinsberg , G, Hof-

m-arschaH tu. Er , Fronhausien-
Sänat . Pr -o-f. Dr . Detemiuin

Schiffke , 11, Hr . Stadtrat a . D , HerneSchwarzer : Bock

Grüner jlf„,
AAroh1 will , H , Erl , Hamburg . Een ®. .« fl
»W-oike . E , Erl , W-r-iezen (Oder)
Wolf , H , Hr , Limburg

-Wählten , von de:
pte7 , teB „ Arjaka“

ihn fast aufs
diesem Mens

htasena abge'

»Zinihausen .; TTv Senator D-alTU,̂ 4 ^ %

würgen , so d
be -sichuldigt

dle Beteuerung
hem Freunde

„̂ btasenas aus

Jeder Besucher Miesdndens
versieht sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Naiürl.
Kodibrunnen - ^ uellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe, Husten, Heiserkeit,
Verschleimung, Grippe, Magen-,
Darm- und Verdauungsstörungen

Quellsalz 2.50 Mk. per Glas
PreiS:  Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Zu haben:
Am Kochbrunnen. Im „Badeblatt“-Büro, Im Stückt.
Kaiser-Friedrich-Bad, im Stückt. Brannenkontor, Weber¬

gasse 3 und In allen Apotheken und Drogerien.

LJ Kaiser -Friedrich-i
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

1 § Thermal-,Süsswasser-, Kohlensäure-,Sauer¬
stoff- und sonstige Zusatzbäder, Massagen,
Hochdruckduschen, werktags von 8 bis
19 Uhr.

- e
o ®— </>
0) (/)u. o
■a jz

(ft

o ® Moor- und Sandbäder, Duschmassagen,
jedoch nur nach vorheriger Bestellung an
der Kasse des Badhauses, werktags von
8 bis 18 Uhr.

0>
O)

I I Plato as . . b . . E
FRIEDRICHSTRASSE 35

Dienst » g und Freitag

3a Wasserbehandlung, Fangopackungen,
Wärmebehandlung, elektr. Licht- u. Wasser¬
bäder, Kopflichtbäder, werktags von 8 bis
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr. (Für Damen
Dienstagsu. Freitag vormittags geschlossen.)

Am  Römisch -irische Behandlung : Für Herren
^ werktags von 8 bis 20 Uhr ausser Dienstags

und Freitag vormittags. Für Damen nur
Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags
von 8 bis 13 Uhr.

5a Inhalationen von 8 bis 13 Uhr und 15
bis 18 Uhr.

j/ü vollends best
BüliCld ? fiUI ? PiliSBB . Ilt . Schon hat

c
®
k
3
Xc
Vcc
3
k
D

^scheint die v»hitasena und. .‘‘itasena und i
i 'davongejagt,

'§■Arjaka zu.

Die !\

Pension einschl. Knrbad von RM.
Langgasse 42, am Kaiser - Friedrich^ ;

7 |urchaus mode-
? !‘'"r wird vielh
iplänge gleich i
Ijjäre -n sein . Im
^Wohl an sich f

Vegetarisches , K.Kur-Restaur ^’

sein Ohr is
leisten Dissonai

örer sich sog
kModernen Mm

wr stecken

Schillerplatz 2 Telefon Nr. 22385

gibt es ]
Er scheut

>ten der Wab

Reichhaltige Auswahl in frischen Gemüsen, Salaten ,.
Wiener Mehlspeisen , Eierspeisen , Puddings . Arztu
empfohlene Küche . Täglich frische Yogurt . Nacn i
mittags Tee, Kaffee , Kakao , Bausmacher Kuchejn

'heare Fiihrin

Pension Villa Hump
22 Frankfurter
Tel . 23172

Jede Diät.

22Strasse
Gegr. 19°3

Bes. J*

Ti| deinen miteim
I^ Urch ihre E
y is"'eis etwas ii

durch sin
ÜS gefangen i
7 *der Musik no
. Mt diese m

Verantwortl-icher Schriftleiter: W.
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